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Presseinformation

Wien, am 17.11.2009

Mitterlehner zeichnete 32 Unternehmen für mehr Familienfreundlichkeit aus
Wirtschafts- und Familienminister verleiht Audit „berufundfamilie“: "Familienfreundliche Unternehmen haben einen klaren Wettbewerbsvorteil"
Wien: Wirtschafts- und Familienminister Reinhold Mitterlehner überreichte am Montagabend das Zertifikat „berufundfamilie“ an 32 weitere Unternehmen, die den notwendigen Auditprozess erfolgreich absolviert haben. „Unternehmen, die eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf anbieten, haben einen klaren Wettbewerbsvorteil“, betonte Mitterlehner bei der Zertifikatsverleihung in der Österreichischen Nationalbibliothek. "Die Krankenstandstage in familienfreundlichen Betrieben sinken, die Mitarbeiterfluktuation verringert sich, während die Rückkehrquote nach der Karenz deutlich höher ist", sagte Mitterlehner. „Zudem hat Familienfreundlichkeit neben klaren betriebswirtschaftlichen Vorteilen auch eine positive Außenwirkung, was einen weiteren wichtigen Wettbewerbsvorteil darstellt", so Mitterlehner. 
Der Wirtschafts- und Familienminister überreichte das Grundzertifikat an elf Unternehmen und zeichnete 21 weitere Betriebe und Institutionen mit dem Vollzertifikat aus - darunter auch das Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend.
Das Audit „berufundfamilie“ ist ein Instrument, das Unternehmen dabei unterstützt, systematisch die Familienfreundlichkeit bzw. die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu verbessern und auszubauen. Nach der Ermittlung des Ist-Zustandes werden in einem ersten Auditierungs-Workshop konkrete Maßnahmen festgelegt, die schrittweise umgesetzt werden müssen. Wichtig ist hier die Einbindung möglichst vieler Interessensgruppen. Nach einem halben Jahr und der Festlegung der Ziele erhält das Unternehmen das Grundzertifikat, nach drei weiteren Jahren sowie der überprüften Realisierung der Projekte das Vollzertifikat „berufundfamilie“. 
Die Zertifikatsverleihung wurde von einem ausführlichen Rahmenprogramm begeleitet. Dabei betonte Johanna Rachinger, die Generaldirektorin der Österreichischen Nationalbibliothek, dass eine berufliche Tätigkeit  nicht auf Kosten der Familie gehen dürfe. Dies habe die Nationalbibliothek, die ebenfalls zertifiziert ist, bereits erkannt. "Anhand der großen Zahl an Unternehmen, die ausgezeichnet werden, sieht man sehr deutlich, wie viele Menschen dieses Thema bewegt. Gerade in der Krise ist es ein tolles Zeichen, dass sich so viele Firmen rezertifizieren lassen", erklärte auch Irene Slama, die Geschäftsführerin der Familie & Beruf Management GmbH 

Das wissenschaftliche Highlight bildete der Vortrag von Andreas Kruse, Professor am Institut für Gerontologie der Universität Heidelberg, zum Thema „Vereinbarkeit von Familie und Beruf betrifft alle Generationen“. Er erklärte klar die demographischen Veränderungen, die auf unsere Gesellschaft zukommen werden. Eine Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird dadurch immer mehr zu einer zentralen Herausforderung. Dieser wichtigen Aufgabe und Verantwortung, sowohl für Arbeitgeber, als auch Arbeitnehmer, müssten sich alle Generationen gemeinsam stellen, so Kruse.
In der anschließenden Podiumsdiskussion wurden praktische Beispiele diskutiert. Sowohl die Unternehmensseite, als auch die steuerlichen und rechtlichen Aspekte der Vereinbarkeit von Familie und Beruf  waren dabei ein Thema. Es diskutierten Helga Posch-Lindpainter (HR-Manager Shell Austria), Veronika Seitweger (geschäftsführende Gesellschafterin TPA Horwath), Esther Thaler (Geschäftsführerin ÖQMed), Rupert Sachsenhofer (Abteilungsdirektor HYPO OÖ) und Georg Petek-Smolnig (Personalchef der Wirtschaftskammer Österreich). Alle Teilnehmer waren sich einig, dass alles möglich ist, wenn man gemeinsam mehr Familienfreundlichkeit erreichen will.
Zertifikatsverleihung 2009 - Die ausgezeichneten Unternehmen:

Grundzertifikat:

· BVS-Brandverhütungsstelle für ÖO reg. GenmbH

· Eli Lilly GesmbH

· Hutter & Schrantz Technische Gewebe GmbH

· Nürnberger Versicherung AG Österreich

· ÖQMed GmbH

· Österreichische Elektrizitätswirtschafts AG

· Österreichische Staatsdruckerei GmbH

· Raiffeisen Landesbank Oberösterreich AG

· Raml und Partner Steuerberatung GmbH

· Riposol GmbH

· UniCredit Bank Austria AG
Zertifikat:

· ASZ -  Das Arbeitsmedizinische Zentrum Linz GmbH & Co KG

· Bausparkasse der Österreichischen Sparkassen AG

· Berlitz Austria – GmbH

· Bezirkshauptmannschaft Schwaz

· Bundesministerium für Gesundheit

· Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft

· Bundesministerium für Wirtschaftm, Familie und Jugend

· Gobatin Handelsgesellschaft mbH

· Heindl GmbH

· Wirtschaftstreuhänder Hubner & Allitsch Steuerberatungsgesellschaft mbH

· KIB children Care – Verein rund ums erkrankte Kind
· Orthopädisches Spital Speising GmbH

· Oesterreichische Kontrollbank AG

· Raiffeisen-Holding Niederösterreich-Wien

· Shell Austria GmbH

· Sparkasse der Stadt Amstetten AG

· Steiermärkische Krankenanstalten GmbH - Landeskrankenhaus Leoben-Eisenerz

· Volksbank Tullnerfeld eG

· Weichenwerk Wörth GmbH

· Wirkungsgrad Energieservice GmbH

· Wirtschaftskammer Österreich
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